
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Ihre Mitarbeiterin / ihr Mitarbeiter 

__________________________________________  

hat ein Kind zur Notbetreuung in unserer Schule angemeldet. 

 

Das bedeutet, dass das Kind in der ersten Woche in einer Notbetreuung und ab 

dann jeweils im Wechsel an einem Tag am regulären Klassenunterricht teilnimmt 

und am anderen Tag in einer Notbetreuungsgruppe außerhalb der eigenen Klasse 

betreut wird. Damit ist das Kind Ihrer Mitarbeiterin / Ihres Mitarbeiters wechselnden 

Kontaktpersonen ausgesetzt. 

Ich möchte u.a. darauf hinweisen, dass zu einer Notbetreuungsgruppe (ggfs. 

gemischt aus mehreren Klassen) vorrangig Kinder von Eltern aus systemrelevanten 

Berufen (ggfs. mit häufigerem/engeren Kontakt zu Infizierten) gehören. 

 

Ich informiere Sie hiermit darüber, dass dadurch das Infektionsrisiko insgesamt 

steigt und eine mögliche Quarantäne bzw. Schulschließung wahrscheinlicher wird. 

Die Auswirkungen auf den Schulbetrieb und auf Ihren Betrieb liegen im 

Infektionsfall in der Entscheidung des Gesundheitsamts. 

 

Vielleicht ist es möglich in der nächsten Zeit Dienstpläne so umzugestalten, dass 

Ihre Mitarbeiterin / Ihr Mitarbeiter im täglichen Wechsel die Kinderbetreuung selbst 

gewährleisten kann. Das würde die Maßnahmen unterstützen, welche die Bundes- 

und die Landesregierung zur Eindämmung des Corona-Virus verordnet haben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Kerstin Dreher / Schulleiterin 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Bitte diesen Abschnittabtrennen und in der Schule wieder abgeben! 

 
Unabkömmlichkeitserklärung - vom Arbeitgeber auszufüllen:  

 

Ich habe die obigen Informationen zur Kenntnis genommen. 

 

Es ist aktuell nicht möglich, Frau/Herrn 

__________________________________________ von der Arbeit freizustellen, 

um ein eigenes Kind während Zeiten des Homeschoolings selbst zu betreuen.  

Homeoffice ist von Seiten unseres Unternehmens nicht möglich, sodass eine 

schulische Notbetreuung des Kindes zwingend erforderlich ist. Eine 

betriebsnotwendige Stellung meiner Mitarbeiterin / meines Mitarbeiters bestätige ich 

hiermit ausdrücklich.  

 

Kontaktdaten des Arbeitgebers:    Unterschrift des Arbeitgebers: 

 

________________________________  ________________________ 

 

_______________________________ 

 


